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Verführung zur Sünde und Vergebung
1Er sprach aber zu seinen Jüngern: Es ist
unmöglich, dass Ärgernisse nicht kommen;
weh aber dem, durch den sie kommen!2Es
wäre  besser  für  ihn,  dass  man  einen
Mühlstein an seinen Hals hängte und ihn
ins Meer würfe, als dass er einen dieser
Kleinen zum Abfall  verführt.3Hütet euch!
Wenn dein Bruder an dir sündigt, so weise
ihn  zurecht;  und  wenn  es  ihm leid  tut,
vergib  ihm.4Und  wenn  er  siebenmal  am
Tag an dir sündigen würde und siebenmal
am Tag wiederkäme zu dir und spräche:
Es tut mir leid! so sollst du ihm vergeben.
Die Macht des Glaubens
5Und die Apostel  sprachen zum HERRN:
Stärke uns den Glauben!6Der HERR aber
sprach:  Wenn ihr  Glauben  habt  wie  ein
S e n f k o r n  u n d  s a g t  z u  d i e s e m
Maulbeerbaum:  Reiß  dich  aus  und
versetze dich ins Meer! so wird er euch
gehorsam sein.
7Wer ist unter euch, der einen Knecht hat,
der pflügt oder das Vieh weidet, dass er
ihm sagt, wenn er heimkommt vom Feld:
Geh  g le ich  h in  und  setze  d ich  zu
Tisch?8Wird er aber nicht zu ihm sagen:
Richte zu,  was ich zu Abend essen soll,
binde um und diene mir, bis ich esse und
trinke;  danach  sollst  du  essen  und
trinken.9Dankt er etwa dem Knecht, dass
er getan hat, was ihm befohlen war? Ich
meine nicht.10Ebenso auch ihr;  wenn ihr
alles getan habt, was euch befohlen ist, so
sprecht:  Wir  sind  unnütze  Knechte;  wir
haben  getan,  was  wir  zu  tun  schuldig
waren.
Jesus heilt zehn Aussätzige
11Und es begab sich, als er nach Jerusalem

العثرة والمغفرة والإيمان
 أنَْ تأَتْيَِ العْثَرََاتُ، ولَكَنِْ َ يمُْكنُِ إلاِ 1وقَاَلَ لتِلاَمَِيذهِِ: لا

ذيِ تأَتْيِ بوِاَسِطتَهِِ.2خَيرٌْ لهَُ لوَْ طوُقَ عنُقُُهُ بحَِجَرِ ويَلٌْ للِ
ــؤلاُءَِ ــدَ هَ ـِـرَ أحََ ــنْ أنَْ يعُثْ ــرِ مِ ــي البْحَْ ُــرحَِ فِ رَحــىً وطَ
ــوكَ ْــكَ أخَُ َ إلِيَ ــأ ــكمُْ، وإَنِْ أخَْطَ َــرزُِوا لأنَفُْسِ ــغاَرِ.3احِْت الص
اتٍ إلِيَكَْ سَبعَْ مَر َ خْهُ، وإَنِْ تاَبَ فاَغفِْرْ لهَُ.4وإَنِْ أخَْطأَ فوَبَ
ِ قاَئلاًِ: أنَاَ اتٍ فيِ اليْوَمْ ورََجَعَ إلِيَكَْ سَبعَْ مَر ِ فيِ اليْوَمْ
: زدِْ إيِمَاننَاَ.6فقََالَ ب سُلُ للِر تاَئبٌِ، فاَغفِْرْ لهَُ.5فقََالَ الر
ةِ خَرْدلٍَ لكَنُتْمُْ تقَُولوُنَ : لوَْ كاَنَ لكَمُْ إيِمَانٌ مِثلُْ حَب ب الر

لهِذَهِِ الجُْميزَْةِ: انقَْلعِيِ واَنغْرَسِِي فيِ البْحَْرِ، فتَطُيِعكُمُْ.
7ومََنْ مِنكْمُْ لهَُ عبَدٌْ يحَْرُثُ أوَْ يرَْعىَ، يقَُولُ لهَُ إذِاَ دخََلَ

ْ َ يقَُولُ لهَُ: أعَدْدِ كئِْ؟8بلَْ ألاَ ً واَت مِنَ الحَْقْلِ: تقََدمْ سَريِعا
ى آكلَُ وأَشَْرَبَ وبَعَدَْ ى بهِِ وتَمََنطْقَْ واَخْدمِْنيِ حَت َمَا أتَعَش
هُ ذلَكَِ تأَكْلُُ وتَشَْرَبُ أنَتَْ؟9فهَلَْ لذِلَكَِ العْبَدِْ فضَْلٌ لأنَ
.10كذَلَكَِ أنَتْمُْ أيَضْاً، مَتىَ فعَلَتْمُْ ُفعَلََ مَا أمُِرَ بهِ؟ِ لاَ أظَن
مَا ناَ إنِ ناَ عبَيِدٌ بطَالوُنَ، لأنَ كلُ مَا أمُِرْتمُْ بهِِ فقَُولوُا: إنِ

عمَِلنْاَ مَا كاَنَ يجَِبُ علَيَنْاَ.
يسوع يشفي عشرة رجال برص

امِرَةِ 11وفَيِ ذهَاَبهِِ إلِىَ أوُرُشَليِمَ اجْتاَزَ فيِ وسََطِ الس

واَلجَْليِلِ.12وفَيِمَا هوَُ داَخِلٌ إلِىَ قرَْيةٍَ اسْتقَْبلَهَُ عشََرَةُ
ً قاَئلِيِنَ: ياَ رجَِالٍ برُْصٍ فوَقَفَُوا مِنْ بعَيِدٍ،13ورََفعَوُا صَوتْاَ
مُ، ارْحَمْناَ.14فنَظَرََ وقَاَلَ لهَمُُ: اذهْبَوُا وأَرَُوا يسَُوعُ، ياَ مُعلَ
أنَفُْسَكمُْ للِكْهَنَةَِ. وفَيِمَا همُْ مُنطْلَقُِونَ طهَرَُوا.15فوَاَحِدٌ
ــدُ اللــهَ بصَِــوتٍْ ــهُ شُفِــيَ، رَجَــعَ يمَُج مِنهْـُـمْ، لمَــا رَأىَ أنَ
ً لهَُ، وكَاَنَ عظَيِمٍ،16وخََر علَىَ وجَْههِِ عِندَْ رجِْليَهِْ شَاكرِا
ــدْ ــرَةُ قَ ـْـسَ العْشََ ــالَ: ألَيَ ــوعُ وقََ ــابَ يسَُ سَامِريِاًّ.17فأَجََ
سْعةَُ؟18ألَمَْ يوُجَدْ مَنْ يرَْجِعُ ليِعُطْيَِ طهَرَُوا؟ فأَيَنَْ الت
ً للِهِ غيَرُْ هذَاَ الغْرَيِبِ الجِْنسِْ؟19ثمُ قاَلَ لهَُ: قمُْ مَجْدا

صَكَ. واَمْضِ، إيِمَانكَُ خَل
ملكوت الله ومجيء المسيح الثاني

ونَ: مَتىَ يأَتْيِ مَلكَوُتُ اللهِ، أجََابهَمُْ يسِي ا سَألَهَُ الفَْرَ20ولَم

َ يقَُولوُنَ: هوُذَاَ َ يأَتْيِ مَلكَوُتُ اللهِ بمُِرَاقبَةٍَ.21ولاَ وقَاَلَ: لا
ههَنُاَ أوَْ هوُذَاَ هنُاَكَ، لأنَْ هاَ مَلكَوُتُ اللهِ داَخِلكَمُْ.

ً امٌ فيِهاَ تشَْتهَوُنَ أنَْ ترََواْ يوَمْا لامَِيذِ: سَتأَتْيِ أيَ 22وقَاَلَ للِت

َ ترََونَْ.23ويَقَُولوُنَ لكَمُْ: ِ ابنِْ الإنِسَْانِ ولاَ ام ً مِنْ أيَ واَحِدا
هُ كمََا َ تتَبْعَوُا.24لأنَ هوُذَاَ ههَنُاَ أوَْ هوُذَاَ هنُاَكَ، لاَ تذَهْبَوُا ولاَ
مَاءِ يضُِيءُ إلِىَ ذيِ يبَرُْقُ مِنْ ناَحِيةٍَ تحَْتَ الس أنَ البْرَْقَ ال
ً ابنُْ الإنِسَْانِ فيِ مَاءِ كذَلَكَِ يكَوُنُ أيَضْا ناَحِيةٍَ تحَْتَ الس
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reiste,  da zog er mitten durch Samarien
und Galiläa.12Und als er in ein Dorf kam,
begegneten ihm zehn aussätzige Männer,
die standen von ferne13und erhoben ihre
Stimme  und  sprachen:  Jesus,  Meister,
erbarme dich unser!14Und als er sie sah,
sprach  er  zu  ihnen:  Geht  hin  und  zeigt
euch den Priestern! Und es geschah, als
sie hingingen, da wurden sie rein.15Einer
aber von ihnen, als er sah, dass er geheilt
war, kehrte um und pries Gott mit lauter
Stimme16und  fiel  auf  sein  Angesicht  zu
seinen Füßen und dankte  ihm.  Und das
war ein Samariter.17Jesus aber antwortete
und  sprach:  Sind  nicht  die  zehn  rein
geworden? Wo sind aber die  neun?18Hat
sich  sonst  keiner  gefunden,  der  wieder
umkehrt  und  Gott  die  Ehre  gibt,  außer
dieser Fremdling?19Und er sprach zu ihm:
Steh  auf,  geh  hin;  dein  Glaube  hat  dir
geholfen.
Vom Kommen des Reiches Gottes
20Als  er  aber  gefragt  wurde  von  den
Pharisäern:  Wann  kommt  das  Reich
Gottes? antwortete er ihnen und sprach:
Das Reich Gottes kommt nicht äußerlich
durch Beobachtung;21man wird auch nicht
sagen: Siehe hier! oder: da! Denn siehe,
das Reich Gottes ist inwendig in euch.
22Er sprach aber zu den Jüngern: Es wird
die  Zeit  kommen,  dass  ihr  begehren
w e r d e t  e i n e n  d e r  T a g e  d e s
Menschensohnes zu sehen, und ihr werdet
ihn nicht sehen.23Und sie werden zu euch
sagen: Siehe hier! siehe da! Geht nicht hin
und verfolgt es auch nicht.24Denn wie der
Blitz oben vom Himmel blitzt und leuchtet
über alles, was unter dem Himmel ist, so
wird  der  Menschensohn  sein  an  seinem

مَ كثَيِراً ويَرُْفضََ مِنْ هذَاَ يوَمِْهِ.25ولَكَنِْ ينَبْغَيِ أوَلاً أنَْ يتَأَلَ
ً فيِ ِ نوُحٍ كذَلَكَِ يكَوُنُ أيَضْا ام الجِْيلِ.26وكَمََا كاَنَ فيِ أيَ
ِ ابنِْ الإنِسَْانِ.27كاَنوُا يأَكْلُوُنَ ويَشَْرَبوُنَ ويَزَُوجُونَ ام أيَ
ذيِ فيِهِ دخََلَ نوُحٌ الفُْلكَْ وجََاءَ ِ ال ويَتَزََوجُونَ، إلِىَ اليْوَمْ
ِ ام ً كمََا كاَنَ فيِ أيَ الطوفاَنُ وأَهَلْكََ الجَْمِيعَ.28كذَلَكَِ أيَضْا
َــبيِعوُنَ َــرُونَ ويَ ُــونَ ويَشَْت ُــونَ ويَشَْرَب ـَـانوُا يأَكْلُ ُــوطٍ: ك ل
ذيِ فيِهِ خَرَجَ لوُطٌ مِنْ ويَغَرْسُِونَ ويَبَنْوُنَ،29ولَكَنِ اليْوَمَْ ال
ــكَ َ ــمَاءِ فأَهَلْ ــنَ الس ً مِ ــا ً وكَبِرْيِت ــارا َ ــرَ ن ــدوُمَ أمَْطَ سَ
ذيِ فيِهِ يظُهْرَُ ابنُْ ِ ال الجَْمِيعَ.30هكَذَاَ يكَوُنُ فيِ اليْوَمْ
الإنِسَْانِ.31فيِ ذلَكَِ اليْوَمِْ مَنْ كاَنَ علَىَ السطحِْ وأَمَْتعِتَهُُ
َ ذيِ فيِ الحَْقْلِ كذَلَكَِ لا فيِ البْيَتِْ فلاََ ينَزْلِْ ليِأَخُْذهَاَ، واَل
يرَْجِعْ إلِىَ الوْرََاءِ.32اذُكْرُُوا امْرَأةََ لوُطٍ.33مَنْ طلَبََ أنَْ
هُ يخَُلصَ نفَْسَهُ يهُلْكِهُاَ ومََنْ أهَلْكَهَاَ يحُْييِهاَ.34أقَوُلُ لكَمُْ: إنِ
يلْةَِ يكَوُنُ اثنْاَنِ علَىَ فرَِاشٍ واَحِدٍ فيَؤُخَْذُ فيِ تلِكَْ الل
ً فتَؤُخَْذُ الوْاَحِدُ ويَتُرَْكُ الآخَرُ.35تكَوُنُ اثنْتَاَنِ تطَحَْناَنِ مَعا
الوْاَحِدةَُ وتَتُرَْكُ الأخُْرَى.36يكَوُنُ اثنْاَنِ فيِ الحَْقْلِ فيَؤُخَْذُ
، الوْاَحِدُ ويَتُرَْكُ الآخَرُ.37فأَجََابوُا وقَاَلوُا لهَُ: أيَنَْ، ياَ رَب

سُورُ. ةُ هنُاَكَ تجَْتمَِعُ الن فقََالَ لهَمُْ: حَيثُْ تكَوُنُ الجُْث
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Tag.25Zuerst aber muss er viel leiden und
v e r w o r f e n  w e r d e n  v o n  d i e s e m
Geschlecht.26Und wie es geschah zu den
Zeiten Noahs, so wird's auch geschehen in
den  Tagen  des  Menschensohnes:27sie
aßen, sie tranken, sie heirateten, sie ließen
sich  heiraten  bis  zu  dem  Tag,  an  dem
Noah in die Arche ging und die Sintflut
kam und alle umbrachte.28Ebenso wie es
geschah zu den Zeiten Lots: sie aßen, sie
tranken,  sie  kauften,  sie  verkauften,  sie
pflanzten, sie bauten;29an dem Tag aber,
als Lot aus Sodom fortging, da regnete es
Feuer  und  Schwefel  vom  Himmel  und
brachte alle  um.30Auf diese Weise wird's
auch  gehen  an  dem  Tag,  wenn  der
Menschensohn offenbar werden wird.31An
jenem Tag, wer auf dem Dach ist und sein
Hausrat  in  dem  Haus,  der  steige  nicht
herab, ihn zu holen. Ebenso wer auf dem
Feld ist,  der  wende sich nicht  um nach
dem was hinter ihm ist.32Erinnert euch an
die Frau Lots!33Wer danach trachten wird,
seine  Seele  zu  erhalten,  der  wird  sie
verlieren; und wer sie verlieren wird, der
wird sie lebendig machen.34Ich sage euch:
In  dieser  Nacht  werden zwei  auf  einem
Bett  liegen;  der eine wird angenommen,
der andere wird verlassen werden.35Zwei
werden miteinander mahlen; die eine wird
angenommen,  die  andere  wird  verlassen
werden.36Zwei werden auf dem Feld sein;
der  eine  wird  angenommen,  der  andere
wird  verlassen  werden. 3 7 Und  sie
antworteten und sprachen zu ihm: HERR
wo? Er aber sprach zu ihnen: Wo das Aas
ist, da sammeln sich auch die Geier.


